Cannstatt Study Hour

1. Quartal 2024: Die Psalmen • Lektion 10: Lektionen aus der Vergangenheit

Merkvers: Ps 78,3.4

09. März 2024

Ps 78,1-8
Der Psalm gibt die Erfahrungen des Volkes Gottes an die nächste Generation weiter, die wiederum es der nächsten Generation weitergeben soll. Dieser Psalm versteht sich als Erfüllung der Gebote aus 5. Mo 6,7ff:

Das Ziel: Sie sollen aufgrund der früheren Wunder auf Gott vertrauen und Sein Gesetz halten; sie sollen aus der Untreue der früheren Generationen lernen

Ps 78,9-11
Die Israeliten wandten sich von Gott ab, vergaßen Seine Taten und brachen den Bund

Ps 78,12-16
Gottes Wunder beim Auszug aus Ägypten

Ps 78,17-20
Das Volk sündigt trotzdem und bezweifelt, dass Gott Brot geben kann in der Wüste

Ps 78,21.22
Gott ist zornig wegen ihres Unglaubens

Ps 78,23-25
Gott sendet das Manna, das Brot der Engel
Ps 78,26-31
Gott gibt ihnen auch Fleisch, viele sterben, weil sie sich überessen

Ps 78,32.33
Die Israeliten sündigen weiter, so dass sie kein friedliches Leben lebten

Ps 78,34-41
Immer wieder sind die Israeliten von Gott abgefallen und immer wieder hat Er ihnen vergeben

Ps 78,42-51
Israeliten haben nicht mehr an die Plagen in Ägypten gedacht

Ps 78,52-55
Gott hat Israel aus Ägypten sicher herausgeführt, sie durchs Rote Meer und die Wüste bis nach Kanaan hinein geführt und ihnen  das Land gegeben

Ps 78,56-58
Die Israeliten fielen wieder ab von Gott und begannen Götzendienst

Ps 78,59-64
Als Folge kommt der Heiligtumsdienst in Silo (siehe die ersten Kapitel in 1. Samuel) zum Ende und die Philister besiegen und unterdrücken Israel

Ps 78,65-72
Gott gab einen Neuanfang: Eine neuer Ort für das Heiligtum: Jerusalem und mit David ein Führer für das Volk, der als Hirte sich richtig regieren würde.

Ps 105,1-4
Aufruf zum Lobpreis Gottes und zur Verkündigung Seiner taten

Ps 105,5.6
Die Nachfahren der Patriarchen sollen an Gottes Wunder gedenken

Ps 105,7-9
Gott denkt beständig an Seinen Bund mit den Patriarchen

Ps 105,10-12
Als Gottes Volk nur aus Wenigen bestand, hat er diesen Bund eingesetzt, dass Kanaan ihr Land werden sollte

Ps 105,13-15
Die Patriarchen lebten als Nomaden unter Gottes besonderem Schutz

Ps 105,16-22
Geschichte von der Hungersnot und Joseph in Ägypten

Ps 105,23-25
Jakob zieht mit seiner Familie nach Ägypten, wo sie zu einem großen Volk werden; die Ägypten fangen an, sie zu unterdrücken

Ps 105,26-36
Gott sandte Mose und Aaron und die Plagen über Ägypten

Ps 105,37-43
Gott sorgt für Sein Volk beim Auszug aus Ägypten, denn Er erfüllt das Versprechen, dass Er den Patriarchen gegeben hat
Ps 105,44.45
Gott gibt den Israeliten das Land Kanaan, damit sie dort das Wort Gottes ausleben


Ps 105 beschreibt Gottes Bundestreue in der Geschichte

Ps 106,1-2
Lob Gottes angesichts Seiner Gnade und Macht

Ps 106,3
Seligpreisung über alle, die Gottes Gesetz und Gerechtigkeit bewahren

Ps 106,4.5
Bitte um Erlösung und Glück für das Volk Gottes

Ps 106,6
Sündenbekenntnis, das auch die Sünder der früheren Generationen einschließt

Ps 106,7
Vor dem Schilfmeer haben die Israeliten nicht an Gottes Gnade geglaubt

Ps 106,8-11
Gott hat die Israeliten trotzdem machtvoll gerettet

Ps 106,12
Die Israeliten glaubten und lobten Gott als Reaktion

Ps 106,13-15
Sie vergaßen aber bald Gottes taten und versuchten Gott in der Wüste: Gott gibt6ihnen das geforderte Fleisch, aber viele sterben

Ps 106,16-18
Die Rebellion von Korah, Dathan und Abiram

Ps 106,19-23
Rebellion am Sinai: das goldene Kalb und Moses Eintreten für das Volk

Ps 106,24-27
Rebellion bei Kadesch-Barnea: Die Israeliten wollen nicht nach Kanaan

Ps 106,28-31
Rebellion bei Baal-Peor und Pinehas beherztes Eingreifen

Ps 106,32.33
Rebellion wegen Wasser und Moses Versagen am Felsen

Ps 106,34-39
Die Israeliten vertilgen nicht alle Kanaaniter, sondern vermischen sich mit diesen und übernehmen deren Götzendienst und die Kinderopfer

Ps 106,40-43
Gott lässt zur Strafe heidnische Völker über sie herrschen, rettet sie aber oft, obwohl sie danach wieder abfallen 

Ps 106,44-46
Gott verlässt in Seiner Gnade und Bundetreue Sein Volk auch in der Gefangenschaft nicht

Ps 106,47
Bitte an Gott, das Volk aus den Ländern der Heiden wieder zu sammeln

Ps 106,48
abschließendes Lob Gottes


Ps 106 beschreibt angesichts der Bundetreue Gottes (Ps 105!) das beständige Versagen des Volkes Gottes in der Geschichte!

Ps 80,2-4
Asaph bittet Gott um Erweckung und Wiederherstellung

Ps 80,5-7
Israel befindet sich in einer schlimmen Lage

Ps 80,8
Erneuter Bitte um Rettung und Wiederherstellung

Ps 80,9-12
Der Auszug aus Ägypten und die Einnahme Kanaans werden mit dem Bild der Pflanzung eines Weinstocks verglichen (siehe auch Jes 5,1-7); Israel reichte vom Mittelmeer bis zum Euphrat

Ps 80,13.14
Mit demselben Bild werden nun die Katastrophen illustriert: Feinde dringen in das Land ein und verwüsten Israel

Ps 80,15-20
Erneute Bitte an Gott, sich Israels wieder anzunehmen, nun auch unter dem Bild des Sohnes (siehe 2. Mo 4,22)
Ps 135,1.2
Aufruf zum Lob Gottes

Ps 135,3-5
Der Grund für das Lob: Gottes gütiger Charakter, die Erwählung Israels und Seine Größe

Ps 135,6-12
Gott kann alles tun, was Er möchte, das bezeugt die Natur (V. 7) und die Geschichte:


V. 8.9: Die Plagen in Ägypten

V. 10-12: Die Eroberung der amoritischen Königreiche im Ostjordanland und Kanaans

Ps 135,13.14
Gottes Name bleibt ewig, weil Er aus Barmherzigkeit für Sein Volk eintritt

Ps 135,15-18
Die Nichtigkeit der Götzen

Ps 135,19-21
Aufruf zum Lob Gottes

Frage:
Möchtest du aus den inspirierten Berichten der Geschichte des Volkes Gottes für dein persönliches Leben lernen?
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